
Die Fachartikel in Heft 6-2015 widmen sich der 
Frage „GAP-Reform – Mehr Schein als Sein?“. Die 
Entwicklung der GAP-Reform wird zunächst aus po-
litischer Sicht – vom ersten Greening-Vorschlag der 
EU-Kommission bis hin zur nationalen Umsetzung – 
erörtert. Trägt die GAP-Reform dazu bei, den Ver-
lust von biologischer Vielfalt auf Agrarfl ächen auf-
zuhalten? 

Mit der Einführung der ökologischen Vorrangfl ä-
chen sind die Biodiversitätsziele zwar noch lange 
nicht erreicht, aber das Instrument bietet Potenzial. 
Es kommt auf die Umsetzung in der Praxis an. Das 
zeigt auch das Beispiel der Förderung von Agrar-
um weltmaßnahmen in Baden-Württemberg. Letzt-
lich sind die ökonomischen Rahmenbedingungen 
und betriebswirtschaftlichen Abwägungen der 
Landwirte hinsichtlich der Umsetzung von Gree-
ning-Maßnahmen entscheidend. 

Es ist zu befürchten, dass die Förderprogramme 
und Förderhöhen nicht ausreichen werden, um z. B. 
die Zahl extensiver Weidebetriebe aufrecht zu er-
halten. Die Autoren des Schwerpunkthefts kommen 
daher zu dem Schluss, dass eine deutliche Ver-
schärfung der Greening-Regelungen spätestens 
bei der Halbzeitbewertung notwendig ist. Es wird 
aber auch die Notwendigkeit dargelegt, für eine 
solide Evaluation der Biodiversität auf Agrarfl ächen 
in Deutschland Daten und Monitoring-Aktivitäten 
künftig auf nationaler Ebene stärker zusammenzu-
führen. Einzelexemplare (Einzelhefte) können beim 
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